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Ahoi,
dies ist die fünfte Ausgabe!

Das akademische Jahr 2025/26 kommt so langsam in Schwung und Ihr seid sicherlich schon
gut mit dessen Vorbereitung beschäftigt. Damit Ihr rechtzeitig planen könnt, möchte ich Euch
hiermit über einige Veranstaltungen informieren und hoffe, Euch bei diesen bald wieder zu
sehen. 

Die Faculty Lounge im Wintersemester startet am 5. November, weiter geht es am 3.
Dezember und am 4. Februar 2026. Der Welcome and Networking Day für Junior- und
Tenure-Track-Professor*innen steht auch schon fest und wird am 4. Mai 2026 stattfinden,
voraussichtlich von 9:15 bis12 Uhr. Im Anschluss daran gibt es für alle Neuberufenen die
Neuberufenenbegrüßung der MLU, gemeinsam mit der Stadt Halle (Saale), voraussichtlich
13:30-20 Uhr.

Im Newsletter findet Ihr zudem einen kurzen Bericht von Željana über ihr Fellowshop am
Käte Hamburger Kolleg, welches sie während ihrer Zeit als Juniorprofessorin an der MLU
absolvierte. 

Und jippie, begrüßt mit mir die “neuen” Juniorprofessorinnen und Juniorprofessoren an der
MLU. Herzlich willkommen!

Bis bald und habt einen guten Start in das Semester.
Rebecca

Rebecca Thier-Lange, Prorektorat für Personal- und Organisationsentwicklung,
09.10.2025
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Die Networking-Veranstaltung für Professorinnen
und Professoren der MLU findet dieses Semester
im Botanischen Garten der
Naturwissenschaftlichen Fakultät I statt.

Die nächsten Termine der Faculty Lounge sind am:
05.11.25
03.12.25
04.02.26

Faculty Lounge 
Wintersemester 2025/26

Continues also in 2025/26: Network
leadership and career in academia

5. Mai 2025 - Recap  Welcome and
Networking Day für MLU Junior- und
Tenure-Track-Professor*innen

This network is a cross-university initiative of
universities in Saxony, Saxony-Anhalt and Thuringia. 

With this specially designed qualification
programme, the universities provide support for you
as junior and tenure-track professors on your way to
a permanent professorship. Attendance at each
event is confirmed by a certificate of attendance
which you can present at your interim and / or
tenure evaluation if necessary.
 
Let’s get started, register now.

Nach dem Welcome and Networking Day ist
bekanntlich vor dem Welcome and Networking Day. 
Eindrücke vom 5. Mai 2025 zum Thema Lehre gibt
es auf der Seite des Prorektorats, s.u. “Mehr Lesen”.

Materialien der Welcome Days der letzten 2 Jahre
sind in der Cloud zu finden (Link).

Save the date: 
4. Mai 2026 (Thema: Promotionsbetreuung)

Noch 1 Platz frei am 22.10.2025: Führung in
der Wissenschaft: Rolle, Führungsstil und
Instrumente

In einer sich ständig ändernden Arbeitswelt ist ein
flexibler Führungsstil unerlässlich. Dieser Workshop
fokussiert auf die Themen situative Führung,
Mitarbeiterorientierung und Entscheidungsfindung.  

Anmeldung ausschließlich über Isabel Fuchs,
Kontakt: isabel.fuchs@uni-jena.de (nicht DFN)

Der Termin ist noch aus der Veranstaltungsreihe
Netzwerk Führung und Karriere in der Wissenschaft
2024 / 2025 (ursprünglich 27.01.2025)

https://www.prorektoratse.uni-halle.de/kommunikationskultur/welcome_networking/3462528_3617209/
https://www.prorektoratse.uni-halle.de/kommunikationskultur/faculty_lounge/
https://terminplaner6.dfn.de/de/b/9a6e7c1397c2665b7944ea71027ff514-758895
https://blogs.urz.uni-halle.de/mlu4career/netzwerk-fuehrung-und-karriere/
https://cloud.uni-halle.de/s/hKeQ4rqx1Pe1ZnX


Während meines Fellowships am Käte Hamburger Kolleg* für Kulturelle Praktiken der Reparation
(CURE) in Saarbrücken von Oktober 2024 bis September 2025 war ich an der MLU Halle-Wittenberg
beurlaubt. Das heißt, ein Jahr lang konnte ich mich ohne Verpflichtungen in der Lehre und der
akademischen Selbstverwaltung ausschließlich der Forschung widmen. Da Juniorprofessor:innen
einerseits kein Anrecht auf forschungsfreies Semester haben, von ihnen aber andererseits sowohl
Publikationen in renommierten Zeitschriften als auch der Abschluss der Habilitation erwartet wird, ist
das eine äußerst herausfordernde Zeit. Solche Fellowships sind dann wahre Oasen. 

Sie bieten wertvolle Austauschmöglichkeiten mit Kolleg:innen aus aller Welt, weil sie international
besetzt sind. So waren in meiner Kohorte u.a. Kolleg:innen aus Uganda und Haiti, aus Mexiko und den
USA oder Iran und dem Libanon vertreten. Durch die verschiedenen Perspektiven aus
unterschiedlichsten Kontexten wird der Blick auf konzeptionelle Überlegungen in der eigenen
Forschungsarbeit geschärft. Das KH-Kolleg in Saarbrücken widmet sich den Möglichkeiten kultureller
Reparation nach radikalen Brüchen und Verlusterfahrungen, was ideale Anknüpfungspunkte zu meiner
Forschung über die gesellschaftliche Aufarbeitung von Kriegs- und Gewalterfahrungen sowie die
radikale Erosion der Lebenswelten. Außerdem war die dezidiert kulturwissenschaftliche Ausrichtung
des Kollegs genau passend für meine kulturwissenschaftliche Professur. 

Darüber hinaus bot das Stipendium die Gelegenheit, eine andere Universität mit ihrem akademischen
Personal und Studierenden kennenzulernen. Einmal monatlich hatten wir die sogenannten „Käte
Hamburger Lectures“, bei denen wir unsere Forschungsarbeiten der interessierten
Universitätsöffentlichkeit präsentierten. So kam ich mit weiteren netten Kolleg:innen in Kontakt, mit
denen ich das Leben auf dem Campus auch in entspanntem Flanieren genießen konnte – ein Stück
verlorenen Paradieses des Studentenlebens. Das Schöne an dem Campus in Saarbrücken ist, dass er
an einem Ort mitten im Wald konzentriert ist, was eine sehr angenehme und inspirierende Umgebung
anbietet. 

*Käte Hamburger Kollegs werden vom Bundesministerium für Bildung und Forschung finanziert mit dem
Ziel, exzellente Forschung in den Geistes- und Sozialwissenschaften zu fördern. Jedes Kolleg forscht zu
einem Oberthema und lädt dazu Forschende aus aller Welt jeweils bis zu zwölf Monate ein. Die Website
des Kollegs für Kulturelle Praktiken der Reparation: https://cure.uni-saarland.de/

Pic: Education illustrations by Storyset, https://storyset.com/education

Juniorprofessorin Željana Tunić
Eindrücke vom Fellowship am Käte Hamburger Kolleg 



Welcome Goodbye

Robert Stojan,
ist seit 01.07.2025 Juniorprofessor für
Sportwissenschaft mit dem
Schwerpunkt Bewegungswissenschaft
an der Philosophischen Fakultät II.

Ina Schenker
ist seit 01.09.2025 Juniorprofessorin
für Inter- und transkulturelle Studien
(Schwerpunkt französische und
frankophone Kulturwissenschaft) an der
Philosophischen Fakultät II.

Stephan Culemann
ist seit 01.09.2025 Juniorprofessor für
Biogerontologie an der Medizinischen
Fakultät.

Clara Luise Finke
ist seit 01.10.2025 Juniorprofessorin
für Sprechwissenschaft mit dem
Schwerpunkt Rhetorik und Sprechkunst
an der Philosophischen Fakultät II.
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Umfrage Unterstützungsstrukturen

Danke für Eure Rückmeldungen zum Thema Unterstützungsstrukturen für Junior- und Tenure-
Track-Professuren an der MLU, welche am Montag (6.10.) im Tenure-Track-Lenkungskreis
vorgestellt und Ideen für eine Weiterentwicklung besprochen wurden. Die Ideen werde ich im
nächsten Newsletter aufgreifen, ggf. hört Ihr auch schon eher per E-Mail von mir.

Konkret habe ich Euch in der Umfrage zu folgenden Aspekten befragt:
-Statusgespräche (gem. Evaluationsordnung § 5 Abs. 3)
-Mentorat (gem. Evaluationsordnung § § 5 Abs. 1+2)
-Weiterbildungskonto über 15 T€ (gem. Evaluationsordnung § 5 Abs. 5)

Gern möchte ich Euch hiermit über die Ergebnisse informieren, um Transparenz zu schaffen.
Die gesamten Antworten findet Ihr in der MLU-Cloud (s.u. “Mehr Lesen”); bitte nicht nach
außen geben.

Auf einer Skala von 1–10, wie gut fühlen Sie sich insgesamt unterstützt durch die Universität in
der bisherigen Zeit Ihrer Qualifikationsprofessur? 

Fazit: Das Bild sieht insgesamt ganz gut aus, aber es gibt noch was zu tun.

Mehr Lesen

https://cloud.uni-halle.de/s/hKeQ4rqx1Pe1ZnX

